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Reisebüro am Fischtor:  
Jutta Peitz findet zurück  
zu ihren Wurzeln

„Reisebüro am Fischtor“, 
sagt eine freundliche Stimme 
am Telefon und der Anrufer 
fragt sich, ob er denn richtig 
sei beim Mombacher Reise-
büro. Jutta Peitz lacht: „Si-
cherlich sind Sie richtig, den 
Namen Reisebüro am Fischtor 
habe ich beibehalten.“ 

Nur umgezogen ist sie im 
Oktober an die Suderstraße 
nach Mombach. Der Name ist 
geblieben, nicht nur wegen 
ihrer Stammkundschaft, son-
dern auch wegen des Büro-
kratie- und Kostenaufwandes 
einer Namensänderung. 

16 Jahre war sie zuvor 
am Fischtor mit ihrem Reise-
büro, jetzt kehrt sie zu ihren 
familiären Wurzeln zurück. 
Die 49-Jährige ist nämlich in 
Mombach aufgewachsen und 
die Selbstständigkeit sozusa-
gen in die Wiege gelegt wor-
den. Ihr Vater Alois Peitz hatte 
über lange Jahre einen Flie-
senlegerbetrieb im Stadtteil. 

„Das war die beste Ent-
scheidung, die ich treffen 
konnte. Die Mombacher kom-
men und sind froh, dass es 
wieder ein Reisebüro gibt“, 
hat die Diplom-Betriebswirtin 
mit der Fachrichtung Touris-
tik/Verkehrswesen in den 
vergangenen Monaten fest-
gestellt. Die ersten zehn Wo-
chen im Jahr herrscht immer 
Hochbetrieb in Reisebüros 
und so wusste auch Jutta 
Peitz, die von einem gelern-
ten Reisverkehrskaufmann 
stundenweise unterstützt 
wird, seit ihrem Umzug kaum 
wo ihr Kopf stand. 

„In der Stadt war alles 
anonymer, da haben sich die 
Leute lange beraten lassen 

und buchten dann im Inter-
net.“ Das war aber nur ein 
Grund für den Umzug. Der an-
dere heißt Johanna. Da Johan-
na im Sommer eingeschult 
wird, musste das Familien- 
und Berufsleben neu über-
dacht und organisiert werden. 
Jetzt wohnen die Eltern um 
die Ecke und Jutta Peitz kann 
beruhigt Traumreisen an ihre 
Kundschaft verkaufen. 

Außerdem war es in der 
Stadt zu laut und teilweise 
auch bedrohlich. „Jetzt kann 
ich mich auf mein Kernge-
schäft voll konzentrieren. Es 
war Zeit für eine Verände-
rung“, ist sich die Betriebs-
wirtin sicher. 

Seit 20 Jahren ist Jutta 
Peitz in diesem Geschäft und 
hat eine Menge auf der Welt 
gesehen: „Die typischen Info-
reisen mache ich nicht mehr 
mit, statt dessen teste ich die 
Hotels und die Urlaubsziele 
sozusagen Inkognito.“ 

Im vergangenen Jahr hat 
sie sich von den Vorzügen 
in Dubai überzeugt, im März 
ging es nach Zypern. Oft sind 
es Kurztrips, die ausreichen, 
um das Typische eines Rei-
seziels einzuschätzen. Das 
Reisebüro am Fischtor hat 
alle Reiseveranstalter im Pro-
gramm, die Inhaberin stellt 
aber am liebsten individuel-
le Touren zusammen. Damit 
liegt Jutta Peitz voll im Trend, 
denn selbst die Veranstalter 
bieten immer mehr Reisen 
nach dem Baukastenprinzip 
an. Beispielsweise arbeitet 
die 49-Jährige USA-Reisen 
abseits der Routen oder auch 
Asien-Kombinationen aus. 
Jutta Peitz weiß, wo es beson-
dere Flecken gibt. 

„Schön ist, dass auch 
meine langjährige Stamm-
kundschaft den Weg nach 
Mombach findet. Viele freuen 
sich riesig, dass sie nun einen 

Parkplatz vor der Tür haben“, 
stellt die Reiseexpertin fest. 

Fünf Tage sitzt sie in 
der Woche im Reisebüro, 
samstags übernimmt Stefan 
Schneider, denn: „Das Wo-
chenende gehört Johanna 
und der Familie.“

Kontakt:

Reisebüro am Fischtor
Jutta Peitz
Suderstraße 72
55120 Mainz

Telefon: 06131 236144
oder 06131 238133
Fax: 06131 236145
E-Mail: info@reisebuero-
peitz.de

Öffnungszeiten:

Mo-Fr 9-13 Uhr, 14-18 Uhr
Sa 10-13 Uhr
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Damen u. Herren Salon

Marion Schnell
Hauptstr. 117, Eingang Turnerstraße, 

Tel. 0 6131/68 31 72 · 55120 Mz-Mombach

Wir wünschen unseren Kundinnen 
und Kunden frohe Ostern!

Marion Schnell und Mitarbeiter 

· Heuschnupfen- und Allergiebehandlung
· Akupunktur und jap. Kinderakupunktur
· Homöopathie 
· Begleittherapien bei Krebserkrankungen
· Immuntherapien
· Wirbelsäulenbehandlung nach Dorn

Naturheilpraxis 
Surya Patel

Telefon: 06131/6007334
Karlsstraße 21a, 55120 Mainz

Spenden unterstützen  
soziales Engagement
Genobank Mainz eG spendet 8.500 Euro

Der Firmkurs beginnt

Wie der Vorstand Mark 
Stehle betonte, setzt die 
Bank ihre lange Tradition fort.
Bereits seit Jahren unterstützt 
das Institut lokale wohltätige 
Einrichtungen.  

„Mit diesem Engagement 
wollen wir unsere enge Ver-
bundenheit mit dem Stadtteil 
Mainz-Mombach und die Be-
reitschaft zur Übernahme von 
Verantwortung weit über das 
Geldgeschäft hinaus doku-
mentieren“, unterstrich Steh-
le. Die Spenden in Höhe von 
8.500 Euro stammen zum Teil 
aus den Zweckerträgen des 
Gewinnsparens. 

Die Genobank Mainz 
stockt die Zweckerträge jedes 
Jahr um einen gewissen Be-
trag auf. Im letzen Jahr wurden 
8.000 Euro an örtliche Vereine 
gespendet. Bei der Genobank 
nehmen monatlich ca. 2.700 
Lose an den Ausspielungen 
des Gewinnsparvereines teil. 
Die Los-Inhaber legten so re-
gelmäßig Geld auf die hohe 
Kante und hätten zusätzlich 
noch die Chance, monatlich 
bis zu 25.000 Euro zu gewin-
nen. Des weiteren leisten sie 
obendrein noch einen Beitrag 
zur Förderung wohlfahrtspfle-
gerischer Arbeit.

Jeweils eine Spende in 
Höhe von 1.000 Euro 
bekommen

 > Soziales Zentrum St. 
 Rochus vertreten durch 
Frau Hoche-Schüler

 > Kath. Kindergarten Herz 
Jesu vertreten durch Frau 
Dehos, Herrn Reichert 
und Herrn Ertel

 > VdK Ortsverband Mom-
bach vertreten durch Frau 
Ingeborg Gräbel

 > Evangelischer Kindergar-
ten vertreten durch Pfar-
rerin Katzmeyer-Liermann

 > Arbeiterwohlfahrt Orts-
verein Mombach ver-
treten durch Frau Uschi 
Bohn

Über eine Spende in 
Höhe von 500,-- Euro 
dürfen sich freuen:

 > Deutsches Rotes Kreuz 
vertreten durch Herrn 
D’Avis

 > Verein Schöneres Mom-
bach vertreten durch 
Herrn Gerhard Schwind

 > Freiwillige Feuerwehr 
(waren verhindert)

 > Verein für Mombacher 
Ortsgeschichte vertreten 
durch Frau Emrich

 > Grund- und Hauptschule 
West (waren verhindert)

 > Pestalozzischule Mom-
bach vertreten durch Frau 
Blumenthal

 > Fußballvereinigung 1903 
vertreten durch Herrn 
Hammerschmidt

Jugendliche machen sich  
auf den Weg

 > Neues zu entdecken
 > sich auf das Abenteuer des Glaubens 
einzulassen

 > Aktionen durchzuführen
 > auf ein Wochenende zu fahren
 > Gruppenstunden zu erleben
 > mit netten Leuten zusammen zu sein
 > und vieles mehr…

Herzlich eingeladen sind insbesondere 
alle  Jugendlichen, die  zwischen dem 
01.06.1994 und dem  31.12.1995 geboren 
sind.

Neugierig?

Näheres ist zu erfahren bei Klemens Wittig, 
Past.ref., Telefon 06131/681294 oder per 
Mail unter: wittig@kath-kirche-mombach.de
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Ambulante Pflege mit Herz GmbH Mainz
Hauptstraße 17-19 · 55120 Mainz

Telefon: (06131) 690126
www.pflegemitherz.de

Ambulante Pflege mit Herz
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10 Jahre Förderverein der 
Sozialstation Heilig-Geist

Feier zur Grundsteinlegung

Die Pflegekräfte der 
Caritas-Sozialstation Heilig-
Geist sind meist morgens 
und abends in der Ausübung 
Krankenpflege und Betreu-
ung innerhalb von  Mombach, 
Gonsenheim und Budenheim 
unterwegs. 

Die menschliche Zuwen-
dung, die über die pflegeri-
sche Grundversorgung hin-
ausgeht und die der schwache 
und kranke Mensch erhält, 
sind  nicht über das Modulsys-
tem der Kranken- und Pflege-
kassen abrechenbar. Der För-
derverein tritt ausschließlich 
für Kosten ein, die nicht er-
stattungsfähig sind, d.h.

 > Nicht genehmigte 
 Verordnungen

 > Begleitung sterbender 
Menschen und ihren 
Angehörigen

 > Zuwendungen der  
an Demenz erkrankter 
 Menschen

 > Zeit für Gespräche mit Ko-
operationspartnern wie 
Ärzte, Pfarrer, Kranken-
gymnasten

 > Beratung und Begutach-
tung durch Wundexperten

Ohne die finanzielle Un-
terstützung des Förderver-
eins können die Pflegekräfte 
diese  fachkompetente und 
oft zeitaufwendige Hilfe beim 

Patienten nicht erbringen.
Dem Förderverein sind bis-
her rund 85.000 Euro Mittel 
zugeflossen aus Spenden, 
Mitgliedsbeiträgen und Zins-
erträgen. 

Da der Vorstand im För-
derverein ehrenamtlich ar-
beitet, ist sichergestellt, dass 
alle Einnahmen satzungsge-
mäß den bedürftigen Patien-
ten zur Verfügung stehen. Der 
Vorstand des Fördervereins 
und die Leitung  der Sozial-
station Heilig-Geist dankt al-
len Mitgliedern und Spendern 
für Ihre großzügige Unterstüt-
zung in den vergangenen 10 
Jahren.

Durch Ihre Mitgliedschaft 
in dem „Förderverein der So-
zialstation Heilig-Geist e.V.“, 
oder mit einer Spende leisten 
Sie einen wertvollen Beitrag .  
Der Mitgliedsbeitrag ist offen, 
die Beitragshöhe liegt in Ih-
rem Ermessen. Konto bei der 
Genobank  Mainz eG, Bank-
leitzahl 5506011, Konto Nr. 
205222

Über die Jahre ihres Be-
stehens ist unsere Friedens-
kirche für viele Menschen ein 
Symbol für Heimat geworden, 
verbunden mit wichtigen Er-
eignissen ihres Lebens. Am 
10. April 2010 ist es genau 100 
Jahre her, dass ihr Grundstein 
gelegt wurde! 

Dieses geschichtliche Er-
eignis und wichtige Datum für 
die Mombacher Evangelische 
Gemeinde möchten wir in ei-
ner Feierstunde würdigen.

Hätten Sie es gewusst, 
dass der Grundstein nicht – 
wie zu vermuten wäre – tief 
unter den Mauern zu finden 
ist, sondern fast auf Augen-

höhe draußen im 
Seitenbereich der 
Kirche? Dort wollen 
wir gemeinsam mit 
Ihnen diesem ge-
schichtsträchtigen 
Tag Anno 1910 ein 
wenig nachspüren. 

Der Mombacher 
Ortshistoriker Die-
ter Müller wird mit 

einem kleinen gedanklichen 
Ausflug zum Thema beitra-
gen. Musikalisch umrahmt 
wird die Feier vom Posaunen-
chor der Paulusgemeinde. 
Für das leibliche Wohl steht 
anschließend im Kirchenzen-
trum ein Imbiss bereit. 

Sehen Sie unseren Kirch-
turm, wie man ihn bisher nicht 
sehen konnte und freuen Sie 
sich mit uns auf geselliges 
Beisammensein.

Herzliche Einladung! Be-
ginn 19.00 Uhr - beim Grund-
stein.                  

Claudia Purnell
Projektleiterin Jubiläum

Gospelkonzert 
mit „VOCALIS“

Am Sonntag, den 17. April, 
gastiert das Gesangsensemb-
le „vocalis“, um 18.00 Uhr in 
der Friedenskirche in Mainz-
Mombach (Einlass 17.30 Uhr). 

„Vocalis“ ist Bundes-
preisträger für „das beste 
Entertainment“ und erster 
Preisträger des Landeschor-
wettbewerbs Rheinland-Pfalz 
in der Kategorie "Jazz vokal 
et cetera".  Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind jedoch erbeten.
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Warum setzen Sie sich ehrenamt-
lich für den Mogri ein?
Mombach ist mir in den Jahren, in 
denen ich hier wohne und sich inzwi-
schen auch meine Kanzlei befindet, ans 
Herz gewachsen. Der Ortsteil trägt viele 
Lasten für Mainz. Umso wichtiger ist es 
aus meiner Sicht, dass sich Bürger und 
Unternehmer gleichermaßen für die 
Belange unseres Ortes einsetzen – je 
mehr und vielfältiger, umso besser!

Welche Projekte  möchten Sie in 
Zukunft in Mombach bzw. für  
den Mogri umsetzen?
Die Lebens- und Arbeitsqualität muss 
weiter verbessert werden. Eine gute 
Struktur in sozialer, gesellschaftlicher 
und wirtschaftlicher Hinsicht macht 

Mombach gleichermaßen für Unter-
nehmen und Familien attraktiv. Unser 
Ortsteil sollte sich zum Magneten für 
Menschen in Mainz entwickeln.

Was machen Sie am liebsten an 
freien Tagen?
Zeit mit meiner Familie verbringen, 
Ausschlafen, gut Essen gehen, Reisen, 
Schwimmen 

Was würden Sie auf eine einsame 
Insel mitnehmen?
Wenn sonst für alles gesorgt ist, Bü-
cher, Bücher, Bücher

Als Kind wollten Sie sein wie…

Nicht immer, aber doch oft  
wie mein Vater

Welches Buch lesen Sie gerade?
„Des mir“ von Harald Hurst, Karlsru-
her Autor, der in badischer Mundart 
schreibt

Mit wem würden Sie gerne einen 
Monat tauschen?
Mit meinen Kindern, um mich mit ihren 
Augen zu sehen und zu erkennen, was 
ich besser machen kann 

Wenn Sie einen Wunsch frei hät-
ten, würden Sie gerne…
Mit meiner Familie gesund und zufrie-
den richtig alt werden 

Warum setzen Sie sich 
 ehrenamtlich für den Mogri ein?
Als alteingesessener Familienbetrieb 
finde ich es wichtig, dass für  Momba-
cher Bürger eine Einkaufsmöglichkeit 
vor Ort besteht, die sie zu Fuß errei-
chen können. Bei denen die Kunden 
noch persönlich angesprochen werden 
und man individuell auf deren Kunden-
wünsche und Bedürfnisse eingehen 
kann. Dies kann in der heutigen Zeit 
nur dann funktionieren, wenn kleine 
Betriebe zusammenhalten, sich gegen-
seitig ergänzen und unterstützen und 
gemeinsame Konzepte erarbeiten, die 
dann im Gewerbering umgesetzt wer-
den können. Auch der Verein kann nur 
dann existieren, wenn die Mitglieder 
mit ihrem Arbeitseinsatz bereit sind,  
Aufgaben und Funktionen zu überneh-
men.

Welche Projekte  möchten Sie in 
Zukunft in Mombach bzw. für  
den Mogri umsetzen?
Das Einkaufen für Mombacher Bürger 
attraktiv zu gestalten. Dass bei allen 
 Aktionen Vereine und Institutionen ein 
bisschen näher rücken, um zu schau-
en, was wir  für Mombach gemeinsam 
erreichen können.

Was machen Sie am liebsten an 
freien Tagen?
Die wenige freie Zeit verbringe ich mit 
meiner Familie und Freunden

Was würden Sie auf eine einsame 
Insel mitnehmen?
Meine Familie, ein gutes Buch und viele 
Süßigkeiten

Als Kind wollten Sie sein wie…

meine Oma, sie hatte immer alles im 
Griff

Welches Buch lesen Sie gerade?
Stoßgebet von Erica Spindler

Mit wem würden Sie gerne einen 
Monat tauschen?
Ich möchte mit Niemanden tauschen, 
da mir mein Beruf sehr viel Spaß 
macht, weil ich immer wieder mit sehr 
vielen netten Menschen in Kontakt 
komme. Da  die Selbstständigkeit mir 
Möglichkeiten aufzeigt, neue Ideen 
umzusetzen und gleichzeitig bietet 
sie trotz des hohen Arbeitsaufwandes 
immer wieder die Möglichkeit zur freien 
Zeiteinteilung, so dass ich auch meiner 
Familie gerecht werde und anstehende 
Arbeiten zum Teil nach Geschäfts-
schluss erledigen kann.

Wenn Sie einen Wunsch frei 
 hätten, würden Sie gerne…
mit meiner Familie gesund alt 
 werden. 

Der MOGRI-Vorstand stellt sich vor

Sabine Olemutz

Peter W. Vollmer

8 Fragen an…

Sie kennen den Mombacher Gewerbering, kurz MOGRI, als Verein, der die Mombacher (und mittlerweile Budenheimer) Geschäftswelt fördern und durch 
Gemeinschaftsaktionen für die Bevölkerung attraktiver machen möchte. Wir möchten Ihnen in dieser und den nächsten 5 Ausgaben alle Vorstandsmit-
glieder des MOGRI vorstellen; damit Sie die Personen „hinter den Kulissen“ kennen lernen. Dabei haben wir uns acht Fragen ausgedacht, die ein jeder 
individuell beantwortet. 

ELEKTROKROST

Elektroinstallation OHG

Ihre Elektromeister
Peter Ungerer & Edgar Lahr

In der Dalheimer Wiese 3
55120 Mainz-Mombach

Tel.: 06131-690469
Fax: 06131-681607
email: info@elektro-krost-mainz.de

E-CHECK

Haustechnik

Nachtspeicherheizung

Stark-Schwachstromanlagen

Sabine Olemutz ist 39 
Jahre alt und seit 2009 im 
Vorstand der MOGRI als 
Beisitzer.

Peter W. Vollmer ist 45 
Jahre alt und seit 2009 im 
Vorstand der MOGRI als 
Schriftführer.
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Efdal Özkan
Hauptstr. 191
55120 Mz-Mombach

Meisterbetrieb

 TÜV/AU
 Reparaturen aller Fabrikate
 Inspektionen

Tel.: 06131-69 00 31
Fax: 06131-69 00 49
Mobil: 0163-261 63 89

 Klima - Wartung
 Auto-Glas
 Aufbereitung

JOSEF BAUER 
Inh. Rainer Bauer 
MEISTER-FACHBETRIEB

Heizung und Sanitäre Installation 
mit eigenem Kundendienst.

Erzbergerstraße 79 · 55120 Mainz-Mombach
Tel. 06131/96274-0 · Fax 96274-44 · E-Mail: jbauermz@t-online.de

• Energiespartechnik
• Solaranlagen
• Badsanierung
• Rohrbruchbeseitigung

Wir planen, projektieren
und führen aus.

 

Morgen Meister? Nein!  Heute Meister!
Wir gratulieren

zum Bestehen seiner Meisterprüfung 
im Kraftfahrzeugtechniker-Handwerk

Wir sind stolz auf Dich
Mama, Papa, Dhana, Oma und Opa

„Unterwegs“
Die Mombacher Künstlerin 
Gisela Hofmann zeigt zu 
dem Thema „Unterwegs“ 
Acryl-Malerei, Kohle-Rötel-
Zeichnungen und interes-
sante Mischtechniken.

Sie können mitkommen zu ei-
nem Ausflug zum Yellowstone 
Nationalpark, Tempel auf Mal-
ta besuchen, aber auch einen 
Spaziergang durch Mainz ma-
chen oder nachsehen was sich 
in Mombacher Gartenerde so 

alles finden lässt. Menschen 
können zu Fuß ins Leben un-
terwegs sein aber auch Fische 
im Wasser oder Vögel in der 
Luft. Die einführenden Worte 
zur Ausstellungseröffnung 
spricht Martina Kracht (Kunst-
lehrerin).

Austellungsinfos

Rathaus Mainz, Casino 5. OG
23.04. bis 22.07.2010

Mo -Do 7:30 - 15:30 Uhr
Fr  7:30 - 14:30 Uhr

Vernissage: am 23.04.2010, 
um 16 Uhr

Finissage: am 22.07.2010, 
von 13-15 Uhr

Mombacher Turnverein:  
Marcel Weil ist Deutscher- 
Jugend-Meister im Judo  

Am 28.02.2010 fanden in 
Nürburg die Deutsche Einzel-
meisterschaft der Männer U17 
im Judo statt. Vom Momba-
cher Turnverein ging hier Mar-
cel Weil in der Gewichtsklasse 
bis 90 kg an den Start. In sei-
ner ersten Begegnung stand 
er David Mikolic vom FT Frei-
burg/Baden gegenüber. Den 
Kampf beendete Marcel früh-
zeitig mit einer seiner Spezial-
techniken Harai-Goshi. 

Im zweiten Kampf war sein 
Gegner Tobias Morack vom TV 
Zossen/Brandenburg. Marcel 
beendete den Kampf nach ca. 
2 Minuten Kampfzeit durch 

seine Spezialtechnik Uchi-
Mata. Sein Gegner im dritten 
Kampf war Jörn Lohmann vom 
SV Friedrichsfeld/Nordrhein-
Westfalen. Hier stand Marcel 
ein harter Gegner gegenüber. 
Er war bereits im letzten Jahr 
Deutscher-Vize-Meister. Aber 
Marcel überzeugte durch 
seine Leistungen, konnte mit 
Yuko und Waza-Ari Wertung 
in Führung gehen und been-
dete auch so den Kampf. Im 
Kampf um den Einzug ins Fi-
nale stand ihm Kristian Wüs-
tenberg vom SV BW Jamen /
Mecklenburg-Vorpommern 
gegenüber. Hier überzeugte 

Marcel wieder durch Sieges-
willen und gewann vorzeitig 
mit Harai-Goshi. Nun war 
das Finale erreicht und hier 
erwartete ihn Amir Dokaev 
vom TH Eilbeck/Hamburg. Bis 
zur Mitte der Kampfzeit war 
es ein spannender, ausgegli-
chener Kampf, dann aber mo-
bilisierte Marcel noch mal all 
seine Kräfte und konnte eine 
Yuko Wertung mit Seoi-Nage 
erzielen. Immer wieder übte 
er  Druck auf seinen Gegner 
aus, dem Dieser nichts mehr 
entgegen halten konnte. So 
wurde er wegen Passivität 
bestraft und Marcel bekam 
hierfür eine Yuko-Wertung. 

So wurde der Kampf auch 
beendet und Marcel Weil wur-
de Deutscher-Jugend-Meister. 
Der absolute sportliche Höhe-
punkt des 15-jährigen Schü-
lers des Bischöfl.-Willigs-
Gymnasiums. Durch seine 
Leistung auf den Deutschen 
Meisterschaften hat Mar-
cel auch den Bundestrainer 
überzeugt, der ihn direkt im 
Anschluss nach der Meister-
schaft für ein Int.Turnier in 
St.Petersburg nominiert hat.

Hauptstraße 61
Mombach
Tel. 6813 96

Suderstraße 82
Mombach
Tel. 4 80 59 30

Boppstraße 54
Mainz
Tel. 6713 80www.olemutz.de

mmmh… frisch! und lecker von meinem Bäcker!

Neue Öffnungszeiten!
Wir haben ab sofort in unserem Geschäft in der 
Hauptstraße in Mombach durchgehend geöffnet.

 Mo-Fr  6.00-18.00 Uhr
 Sa 6.00-13.00 Uhr
 So 8.00-11.00 Uhr

Neue Öffnungszeiten in der MTV-Kinderwelt

Der Mombacher Turnverein 1861 e.V. 
stellt ab März 2010 die Öffnungszeiten 
seiner Kinderwelt auf Sommerzeit um. Ab 
sofort ist die offene Betreuung in der kind-
gerechten Bewegungslandschaft im 1. Stock 
des MTV-Sportzentrums für Kinder ab 3 bis 
8 Jahre wie folgt geöffnet:

Jeden 1. Samstag im Monat vormittags  
von 9.00 bis 12.00 Uhr. Die Gebühr 
beträgt für Vereinsmitglieder 1 Euro für 
 Nichtmitglieder 3 Euro. 

Kinder haben dort die Gelegenheit, 
sich motorisch auszuprobieren und zu ver-
bessern. Eine gesicherte Bewegungsland-
schaft mit Klettertürmen, Hangelbrücke 
und Rutsche, Balanciermöglichkeiten, ein 
großes Trampolin, eine Kletterwand (Boul-
derwand), Ringe, Kletternetze, Sportgeräte 
und ein Bällchenbad bieten eine Vielzahl 
von Möglichkeiten, Erfahrungen zu sam-
meln. Dabei werden sie von ausgebildeten 
Übungsleitern betreut. 

Tina Sauerwein
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Mama lernt Deutsch
18 Frauen büffeln im Evangelischen Gemeindezentrum

Behindertengerechter VW Caddy   
für die Meenzer Leisetreter

Zweimal in der Woche treffen 
sich 18 Frauen im evange-
lischen Gemeindezentrum. 
Mama lernt Deutsch, so heißt 
der Kurs an dem sie teilneh-
men. Die Frauen leben jetzt 
alle in Mombach, doch ur-
sprünglich kommen sie aus 
der Türkei, Polen, Estland 
oder Marokko. Viele können 
nur sehr wenig Deutsch. Be-
sonders schwierig werden da 
Gespräche mit Erzieherinnen 
im Kindergarten oder Lehrer-
innen in der Schule. 
Deutschlehrer Wolfgang Freis-
ler ist von dem Engagement 
der Frauen begeistert: „Eine 
klasse Gruppe. Die Frauen 
sind sehr motiviert, wissbe-
gierig und humorvoll.“ Jeden 
Montag und Mittwoch unter-
richtet er zwei Stunden am 
Vormittag. Für die Frauen ist 
das praktisch. Denn viele ha-
ben Kinder in der benachbar-
ten Pestallozzi-Schule und im 
Evangelischen Kindergarten. 
Während der Kurszeit sind die 
Kinder betreut, so dass die 

Mütter in Ruhe lernen können. 
Und im Anschluss können sie 
direkt ihre Kinder abholen.
Das Geld für den Kurs kommt 
aus dem Bildungsfonds Sozi-
ale Stadt. Für ein Jahr über-
nimmt der Fonds die Kosten 
für den Lehrer. Den Raum 
stellt die Evangelische Kir-
chengemeinde kostenlos zur 
Verfügung.
„Ich kann den Wissensdurst 
der Teilnehmerinnen kaum 
stillen,“ freut sich Wolfgang 
Freisler. Zur Zeit arbeitet die 
Gruppe an einem Lebenslauf. 

Die Frauen haben eigene Be-
werbungsbilder erstellt, und 
schließlich soll jede Frau ih-
ren Lebenslauf auf CD haben. 
„Das ist mit viel Arbeit verbun-
den, aber es macht auch riesig 
Spaß,“ so Freisler. 
Und alle Frauen hoffen schon, 
daß der Kurs nach der Som-
merpause wieder stattfindet. 
Denn auch wenn alle viel ge-
lernt haben: Kursleiter Freis-
ler hat noch viel Stoff in petto. 
Elterngespräche mit Lehrern 
führen, telefonieren und Be-
werbungen schreiben! 

Die ehrenamtliche Arbeit 
mit und für behinderte Men-
schen macht es erforderlich, 
in hohem Maße mobil zu sein. 
Behinderte Menschen sind 
selten mobil, für die Mitarbei-
ter, die in diesem Bereich eh-
renamtlich arbeiten ist es des-
halb unbedingt nötig, für die 
nötige Mobilität zu sorgen. 

Aus diesem Grunde ist es 
dem Verein immer wieder ein 
Anliegen, geeignete Fahrzeu-
ge bereitstellen zu können. 
Mitglieder werden zum Ein-
kaufen gefahren, bei Behör-
dengängen unterstützt, zu 

Arzt- und Krankenhausbesu-
chen begleitet, Frisörbesuche 
müssen organisiert werden 
und Vieles andere mehr. 

Der Bedarf bei einigen Mit-
gliedern nach Hilfe beim Ko-
chen, bei der Körperhygiene, 
bei der Wäschehygiene und 
bei der Haushaltsweiterfüh-
rung wächst  zusehends.

Im Januar 2009 beantragte 
der Vereinsvorstand über die 
Deutsche Behindertenhilfe 
„Aktion Mensch“  einen neu-
en behindertengerechten 
„VW Caddy“. Die erforderli-

che 20 prozentige Eigenleis-
tung konnte der Verein Dank 
einiger Sponsoren sowie Stif-
tungen aufbringen. 

Gespendet hat der Ärztefan-
Club Mainz 05, die Stadtwerke 
Mainz AG und der Otto Schott 
Fond. Besonders dankbar ist 
der Verein der Albert und Loni 
Simon-Stiftung und der Wal-
ter und Wanda Winterberg-
Stiftung, die seit Bestehen 
des Vereins im Jahre 1984 
immer wieder zur Stelle sind, 
wenn es finanziell eng wird. 

Vor wenigen Tagen war es 
dann soweit, das Auto konnte 
in Ostfriesland abgeholt wer-
den. 

Jetzt geht‘s los mit dem neu-
en Auto – der Verein hofft auf 
viele und vor allem unfallfreie 
Fahrten.

bestattungsinstitut

  michel ohg

Mainz · Kaiser-Wilhelm-Ring 81
Mainz-Mombach · Meixlerstraße 27

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Überführungen
Erledigung sämtlicher Formalitäten

Bestattungsvorsorge

Jederzeit erreichbar Telefon (06131)683266

SEIT 1948

®

An der Wieslücke 2 / Ecke Hauptstraße 174
55120 Mainz · Telefon 06131/60 2594

HAARE BRAUCHEN VERÄNDERUNG!

Öffnungszeiten: Di, Mi und Fr 9–18 Uhr

Do 9–20 Uhr und Sa 9–13 Uhr

Diät- und Ernährungsberatung

Mechthild Jochimsen · An der Hasenquelle 12 · 55120 Mainz-Mombach

Telefon: (06131) 629 05 95 · E-Mail: beratung@happy-n-ess.de

G
es

ta
lt

u
n

g:
 w

w
w

.h
en

n
d

es
ig

n
.c

o
m

www.happy-n-ess.de

ABNEHMEN MIT GENUSS 
UND VERSTAND
Ratgeber zu Ernährungsfragen gibt es sehr viele, das Filtern 
dieser Informationen und die Umsetzung der „guten Vorsätze“
sind aber oft sehr schwierig. Ich helfe Ihnen dabei!

7+1 Treffen in der Gruppe 
immer dienstags · Beginn: 04.05.2010 um 19.00 Uhr

Begrenzte Teilnehmerzahl, 

um Voranmeldung wird gebeten!
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Soziale Stadt 
Mombach

Soziale Stadt Mombach geht weiter

Vorbildlich, 3. Teil

4. Mombacher Frauenfrühstück

Die gute Nachricht erreichte uns Ende 
Januar. Das rheinland-pfälzische Minis-
terium des Innern und für Sport schickte 
uns die Bewilligung für die beantragten 
Maßnahmen: Umgestaltung des Bolz-
platzes Am Mahnes und Aufwertung des 
Spielplatzes Köppelstraße. Wie in den 
letzten beiden Jahren wird es auch in die-
sem Jahr wieder einen Verfügungsfonds 
in Höhe von 20.000 Euro geben, der zur 

Umsetzung kleinerer Maßnahmen einge-
setzt werden kann.

Ein kleiner „Wehrmutstropfen“ ist 
allerdings, dass mit der Bewilligung eine 
Kürzung der beantragten Fördersumme 
verbunden war. Wir werden uns dennoch 
bemühen, die bestehenden Pläne umzu-
setzen. Die Verwaltung arbeitet bereits 
an entsprechenden Konzepten.

Wir bedanken uns bei den Kollegen/
innen in der Verwaltung und bei allen en-
gagierten Mombacherinnen und Mom-
bachern, die die Ziele der Soziale Stadt 
bisher unterstützt haben und hoffen auf 
eine weitere gute Zusammenarbeit. 

Nähere Informationen zur Sozialen 
Stadt in Mombach finden Sie unter: 
www.mombach.de

In den letzten Ausgaben 
stellten wir Ihnen unter die-
ser Rubrik Geschäftsleute 
und Bürger/innen aus Mom-
bach vor, die in Eigeninitiati-
ve das Umfeld rund um ihren 
Laden sauber und ordentlich 
halten – und das Ganze in 
vorbildlicher Art und Weise. 
Vielleicht erinnern Sie sich 
noch, dass  wir Ihnen 

 > 1. Familie Straub-Röh-
nisch, die ehrenamtlich 
einmal pro Woche die 
Haltestelle Körnerstraße 
reinigen. 

 > 2. Maria Vorschneider 
vom Blumenladen „Gän-
seblümchen“ , sowie

 > 3. Sara und Paulo 
Gattini vom Eiscafe „Ve-
nezia“  bereits präsen-
tierten.

 
Wir freuen uns auch 

diesmal wieder Geschäfts-
inhaber gefunden zu ha-
ben, die aufgefallen sind, 
weil sie sich über das nor-
male Maß hinaus enga-
gierten.

Dazu gehören Manfred 
Haas von „Mannis Sport-
treff“ in der Nestlestraße 

62 und Guiseppe Jelapi von 
der gleichnamigen Pizze-
ria in der Hauptstraße 63. 
Auch Ihnen wurde in Ihrer 
aller Namen für die geleiste-
te Arbeit mit einem kleinen 
Präsent gedankt und wir 
hoffen, dass durch diese po-
sitiven Beispiele noch mehr 
Geschäftsinhaber animiert 
werden durch ein gepflegtes 

Erscheinungsbild aufzufal-
len. Jedenfalls werden wir 
vom Arbeitskreis „Sauberes 
Mombach“ nicht müde, auf 
den Stellenwert der Sauber-
keit im öffentlichen Raum 
hinzuweisen.

Für jeden von uns ist es 
doch um vieles angenehmer, 
nicht über Papierfetzen, 
Zigarettenkippen und zer-
drückte Zigarettenschach-
teln steigen zu müssen, um 
den Eingang eines Ladens zu 

betreten. Von dem optischen 
Gesamteindruck unseres 
Stadtteiles ganz zu schwei-
gen.

Deshalb sind wir für je-
den engagierten Mitbürger 
dankbar.

In diesem Sinne: weiter 
so und bis zum nächsten Mal

Ihr Arbeitskreis 
Sauberes Mombach

Am Freitag, den 5. Februar, veranstaltete 
die AG Miteinander der Kulturen das vierte 
Mombacher Frauenfrühstück. Neben dem le-
ckeren internationalen Frühstück konnten die 
Frauen diesmal auch an einem Blumensteck-
kurs teilnehmen. Unter der Leitung von Carola 
Bernigau (Inhaberin des Mombacher Blumen-
ladens „Roseum und Antiqua“) entstanden 
viele schöne Frühlingsgebinde, die die Teilneh-
merinnen begeistert mit nach Hause nehmen 
konnten.

Wir laden alle Mombacher Frauen schon 
jetzt zu unserem nächsten Frauenfrühstück 
ein, welches am Freitag, den 16. April, von 
10-12 Uhr im Haus Haifa stattfinden wird.

Bei dem gemütlichen Frühstück wollen wir 
uns kennenlernen und Gedanken und Ideen 
austauschen. Kinder sind herzlich willkom-
men. Es wäre schön, wenn jede Teilnehmerin 
eine Kleinigkeit zum Essen mitbringen könnte. 
Für Getränke wird gesorgt.

Vertretungen der Allianz Beratungs- und Vertriebs AG

Jürgen Knapp
Tel.  06131-6890850
Fax  06131-6890851
juergen.knapp@allianz.de

55120 Mainz-Mombach  ·  Hauptstraße 77
Bürozeiten: Mo.–Fr. 9.00–12.30 Uhr und nach Vereinbarung

Patrick Mierke
Tel.  06131- 5015195
Fax  06131-6890851
patrick.mierke@allianz.de

-Bürogemeinschaft

N. Brunnengräber
Bau- und Möbelschreinerei

Innenausbau ·Altbausanierung ·Möbel · Türen · Fenster

Bernhard-Winter-Str.15 · 55120 Mainz-Mombach
Telefon 0 6 131/683226

Wir wünschen allen Kunden
frohe Ostern!
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Nachbargemeinde
Budenheim

Inhaber Jochen Felle

Das älteste Unternehmen Budenheims
Metallbau · Schlosserei

55257 Budenheim am Rhein
Auf der Bein 11 · Telefon: 0 6139/2145
 Fax: 0 6139/22 27

• Stahlkonstruktionen
• Stahltore
• Stahltüren

• Aluminiumfenster
und -türen

• Geländer

• Schließanlagen
• für Industrie

und privaten Bedarf

Schnäppchen ohne Ende: Spielsachenbasar  
in Budenheim am 20. März 2010
Budenkidsbasar in der alten Turnhalle der Grund- und Hauptschule in Budenheim

Selbstverteidigung für  
Kinder und Erwachsene in der  
Turngemeinde Budenheim 

TGM-Newsletter 
jetzt bestellen

Lego und Playmobil, Fahrräder und Bobby-Cars: So 
günstig sind Spielsachen und Kinderfahrzeuge sel-
ten zu kriegen. 6 Wochen vor Ostern haben Eltern, 
Großeltern, Tanten und Onkels die Gelegenheit, Ge-
schenke zu Schnäppchenpreisen zu kaufen. 

Beim Budenkidsbasar in der Alten Turnhalle der 
Grund- und Hauptschule gibt es eine reichhaltige 
Auswahl an allem, was großen und kleinen Kindern 

Freude macht – von Inline-Skates und Laufrädern 
über Puzzles und Gesellschaftsspiele bis hin zu 
DVDs und Kindercomputern. Neben Spielsachen 
und Kinderfahrzeugen werden auch Kinderwagen, 
Buggys, Laufställe, Fahrrad- und Autositze sowie 
Sport- und Klettergeräte angeboten.

Außerdem gibt es selbstgebackenen Kuchen zu 
kaufen.

Der Budenkidsbasar findet am Samstag, 
den 20. März von 14.00 bis 16.00 Uhr in 
der alten Turnhalle der Grund- und Haupt-
schule Budenheim, Mühlstraße 28 statt.

Wer gut erhaltene Spielsachen auf dem Basar 
anbieten möchte...
...kann ab sofort Informationen und Verkaufs-
Nummern unter basarbudenheim@web.de oder 
06139/291982 erhalten.

Es handelt sich um einen Abgabebasar. Einlass für 
Schwangere, Helfer und Kuchenspender ist bereits 
ab 13.30 Uhr. Helfer- und Kuchenanmeldung unter 
06139/290387

Der Basar wird vom Verein Budenkids 
organisiert.

Die Turngemeinde Budenheim 
(TGM) bietet seit geraumer 
Zeit Selbstverteidigung für 
Kinder an. Kinder ab 6 Jahren 
trainieren montags von 18.00 
Uhr bis 19.00 Uhr und Kinder 
ab 10 Jahren trainieren mon-
tags von 19.00 Uhr bis 20.00 
Uhr in der neuen Schulturn-
halle der Lennebergschule in 
Budenheim. 

Das Training für die Erwach-
senen findet mittwochs von 
20.15 Uhr bis 21.15 Uhr in der 
Vereinsturnhalle statt. 

Das Training kann ohne sport-
liche Vorerfahrung besucht 
werden. Für Interessierte so-
wohl Kinder als auch Erwach-
sene bieten wir drei kostenlo-
se Schnupperstunden an. 

Das Training wird ehren-
amtlich von dem erfahrenen 
Kampfsporttrainer Thomas 
Wiedemann geleitet. Wir wün-
schen allen viel Spass beim 
Training.

Die Turngemeinde Budenheim erweitert ihren Service in 
Sachen Öffentlichkeitsarbeit. Ab sofort gibt es den TGM-
Newsletter. Dieser informiert schnell und kurzfristig über 
neue Angebote, Änderungen zu Übungsstunden und was 
die TGM sonst noch so bewegt.

Registrieren können Sie sich über das Internet unter 
www.tgm-budenheim.de

Einfach E-Mail Adresse eingeben und schon bekommen 
Sie den nächsten Newsletter ganz bequem und kostenlos 
zugeschickt.
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Wir wünschen ein schönes Osterfest.

Ihr Friseurteam Salon Amberg

Lindengasse 12 · Mz-Mombach · Telefon: 06131/688012

Friseurmeisterin Silke Bund

Lärmschutz darf Natur 
nicht schaden

Fortuna Mombach  
startet gut in die Rückrunde 
der Landesliga Ost !

Der Arbeitskreis Umwelt 
Mombach e.V. begrüßt die 
Forderung des Stadtrates zum 
Bau von Landschaftsbrücken 
über die A 643 im Mainzer 
Sand und im Lennebergwald. 
Insbesondere die Forderung, 
die geplante Landschaftsbrü-
cke im Mainzer Sand in die 
Nähe der heutigen Schwer-
lastbrücke zu verschieben, 
findet den Beifall des Um-
weltvereins. Nur dort wer-
den durch die Brücke keine 
schwerwiegenden Schäden 
an den wertvollen Biotopen 
des Mainzer Sandes verur-
sacht. Auch hinsichtlich der 
Besucherlenkung hat der 
Standort nahe der Schwerlast-

brücke entscheidende Vortei-
le. Kritik übt der Arbeitskreis 
jedoch an den Forderungen 
zum Lärmschutz. Sowohl die 
von den Straßenbauern ge-
planten bis zu 8 Meter hohen 
Lärmschutzwände als auch 
der vom Stadtrat geforderte 
Lärmschutzwall westlich der 
Autobahn schadet den ein-
zigartigen Biotopen. Als Alter-
native befürworten die Mom-
bacher Umweltschützer eine 
Geschwindigkeitsbegrenzung 
und zusätzlich einen Flüster-
belag. 
Dadurch ergibt sich ein kos-
tengünstiger Lärmschutz, der 
in alle Richtungen und Hö-
hen wirkt und keine Schäden 
an den geschützten Lebens-
räumen verursacht. Die Ge-
schwindigkeitsreduzierung 
bewirkt zusätzlich einen ge-
ringeren Schadstoffausstoß, 
was wiederum den Anwoh-

nern und der Natur zugute 
kommt. Damit sie auch wirk-
sam ist, sollte die Geschwin-
digkeit durchgängig über-
wacht werden, wie dies schon 
heute auf der Schiersteiner 
Brücke mit großem Erfolg ge-
macht wird. Für die wenigen 
Kilometer zwischen dem Au-
tobahndreieck und dem Ende 
der Schiersteiner Brücke soll-
te dies für alle Autofahrer zu-
mutbar sein.
Im Zusammenhang mit den 
aktuellen Planungen for-
dert der Verein den Abstand 
zwischen der alten und der 
geplanten neuen Brücke zu 
verringern. Auf diese Weise 
können die Gebietsverluste 
im europaweit geschützten 
Mainzer Sand minimiert wer-
den.

Rund um Afrika
Geschichten, Spiele und 
Aktionen für Kinder in der 
Stadtteilbücherei Mombach 
der Öffentlichen Bücherei –
Anna Seghers

Geschichten, Spiele und Ak-
tionen aus und über Afrika 
stehen am 3.Mai 2010, 16.00 
Uhr auf dem Kinderprogramm 
der Stadtteilbücherei Mom-
bach, Turmstraße 59. Spiele-
pädagogin Renate Sell lädt 

Gäste von 6 bis 10 Jahren zu 
einer Reise mit Tanz, Gesang, 
Erzählen und vielem mehr ein. 
Als Reiseandenken kann man 
selbstgebastelte Mandalas 
mit nach Hause nehmen.

Kostenlose Eintrittskarten 
gibt es in der Stadtteilbüche-
rei Mombach, Turmstraße 59, 
während der Öffnungszeiten 
montags und donnerstags 
15.00 – 18.30 Uhr.

Trotz stürmischen Wetters 
und schlecht bespielbarem 
Rasen gewann die Fortuna 
das Rheinhessenderby in 
Gau-Odernheim klar mit 3:1.
Nach den schlechten Bedin-
gungen in der Vorbereitung 
wusste Trainer E. Melunovic 
nicht, wo die Mannschaft 
steht. Sie zeigte sich aber am 
letzten Sonntag im Februar  
kämpferisch stark, bei bester 
Kondition und vor allem torge-
fährlich. Torjäger Stipan Jakic 
markierte die Führung und 
war auch an den beiden an-
deren Toren durch H. Hamma-
douche und Ö. Güclü beteiligt. 
Auch die 2.mit Ihrem Coach 
Alexander Paetz kam mit ei-
nem Teilerfolg aus Heides-
heim zurück, man spielte 0:0 
und rehabilitierte sich für die 
herbe Niederlage der Vorrun-
de. Unsere Jugendabteilung 
hat im Dezember ein riesiges 
Fußball-Hallenturnier durch-
geführt. 48 Mannschaften mit 
über 500 Kindern haben um 
die begehrten Pokale gespielt. 
Jugendleiter Norbert Köbler 
mit seiner Frau und Chefor-
ganisator und 2. Vorsitzender 
der Fortuna Jürgen Mayer ha-

ben das Turnier perfekt orga-
nisiert. Schon jetzt liegen un-
zählige Anmeldungen für das 
Sommerturnier im Juni vor. 
Unsere B-Jugend ist aktuell 2. 
der Tabelle und hat Ambitio-
nen, in die Bezirksliga aufzu-
steigen. Die Jugendabteilung 
plant schon jetzt für die neue 
Runde und bietet Kindern im 
Alter von 6-17 Jahren ein un-
verbindliches Probetraining 
an. Anmeldungen sind jeder-
zeit bei der Geschäftsstelle 
unter 669080 möglich. Neu-
igkeiten gibt es auch über un-
sere Bezirkssportanlage. Die 
Mombacher Vereine ( MTV, 
Fortuna und 03) hatten sich 
unter der Federführung der 

03 beim Oberbürgermeister 
Jens Beutel über die schwe-
lenden Gerüchte bezüglich 
der Schott-Aktivitäten auf der 
Mombacher Anlage erkundigt 
und auch noch mal deutlich 
gemacht, dass die Vereine die 
schlechtesten Trainingsbedin-
gungen aller Vereine im Stadt-
gebiet haben. Mittlerweile 
liegt ein Schreiben des OB  vor 
und unsere Ortsvorsteherin 
hatte zu einem informativen 
Gespräch eingeladen. Fakt 
ist, dass Schott beabsichtigt, 
zwei Plätze der Mombacher 
Anlage in Kunstrasenplät-
ze umzuwandeln. Für diese 
Leistung wird Schott auf dem 
„alten Rasenplatz“ und kom-

menden Kunstrasenplatz die 
ganze Woche über trainieren 
wollen. Die Mombacher Verei-
ne haben unter der Vorausset-
zung zugestimmt, dass sich 
die Trainingsmöglichkeiten 
verbessern und von der Stadt 
kein weiterer Verein auf die 
Anlage verplant wird. Immer 

aktuelle Informationen über 
den Verein mit seiner Jugend-
abteilung können Sie unter 
www.fortuna-mombach.de/
Jugendmannschaften nachle-
sen.                        

Bernd Stengel 
Vorstand
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Termin-
Kalender

Friedenskirche am Pes-
talozziplatz
Freitag, 19. März 
16.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
– Pfrin. Oettinger; Ursel-Distelhut-
Haus

Sonntag, 21. März
10.00 Uhr der verbindende ... 
Gottesdienst mit Abendmahl mit 
Verabschiedung von Kirchenvorste-
her Ralf Gerz und Einführung von 
Ulrich  Hassemer als Nachfolger; Pfr. 
Jaensch

Sonntag, 28. März
18.30 Uhr EXtRA ... der etwas andere 
Gottesdienst am Sonntagabend
»Gefangen… Erfahrungen einer 
Gefängnisseelsorgerin« Pfrin. Karin 
Greifenstein (JVA Frankfurt-Preun-
gesheim); Pfrin. Kazmeier-Liermann

Gründonnerstag, 1.April
18.30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst; 
Pfr. Weinmann

Karfreitag, 2. April
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl; Pfrin. Kazmeier-Liermann

Samstag, 3. April
21.00 Uhr Osternacht Gottesdienst 
für die ganze Familie mit Osterfeuer 
vor der Kirche; Pfrin. Kazmeier-
Liermann, Spezialvikar Dittmann und 
Team

Ostersonntag, 4. April
10.00 Uhr Ostergottesdienst; Pfr. 
Müller-Kracht

Ostermontag, 5. April
10.00 Uhr Gottesdienst; Pfrin. Ell-
menreich

Samstag 10. April
100 Jahre Friedenskirche – Feier zur 
Grundsteinlegung mit erstmaliger 
Turmbeleuchtung; Pfr. Müller-Kracht,
mit Posaunenchor der Paulusge-
meinde, anschließend Imbiss

Sonntag, 11. April
10.00 Uhr der klass. Gottesdienst; 
Pfr. Reitz

Freitag 16. April
16.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
– Pfrin. Oettinger; Ursel-Distelhut-
Haus

Samstag 17. April
15-17 Uhr Kinder-Erlebnis-Gottes-
dienst

Sonntag 18. April
10.00 Uhr der junge Gottesdienst 
mit Taufe; Pfrin. Kazmeier-Liermann, 
anschließend Kirchencafe und
Eröffnung der Ausstellung „Lichtbli-
cke“ der Künstlerin E.Voigt-Ossen-
dorf

Weitere Termine und  
Informationen
finden Sie im Internet unter:  
www.friedenskirche-mombach.de

Pfarrei St. Nikolaus 
Freitag, 19.03.2010
06:00 Uhr Ökumenische Frühwache 
/ Heilig Geist

Samstag, 20.03.2010
17:00 Uhr Vorabendmesse / Herz 
Jesu 

5. Fastensonntag, 21.03.2010 
09:00 Uhr Heilige Messe in ital. 
Sprache / Herz Jesu 
09:30 Uhr Hochamt / St. Nikolaus
11:00 Uhr Eucharistiefeier / Heilig 
Geist, Kinderwortgottesdienst
18:00 Uhr YOU GO Stadtjugendgot-
tesdienst/Karmeliterkirche

Montag, 22.03.2010
20:00 Uhr Ökum. Gesprächsreihe / 
Heilig Geist 
Gott: Glaube oder Hirngespinst?
Welchen Platz hat der Glaube in 
unserem Gehirn?

Freitag, 26.03.2010
06:00 Uhr Ökumenische Frühwache 
/ Heilig Geist 

Samstag, 27.03.2010
17:00 Uhr Vorabendmesse / Herz 
Jesu 

Palmsonntag, 28.03.2010
09:00 Uhr Heilige Messe in ital. 
Sprache/ Herz Jesu 
09:30 Uhr Hochamt / St. Nikolaus
Kinderwortgottesdienst
11:00 Uhr Eucharistiefeier / Heilig 
Geist
11:00 Uhr Chaldäischer Gottes-
dienst/ Herz Jesu 

Gründonnerstag, 01.04.2010   
16:00 Uhr Kinderwortgottesdienst / 
Heilig Geist    
17:00 Uhr Chaldäischer Gottes-
dienst/ Herz Jesu
20:00 Uhr Feier des Letzten Abend-
mahls mit Fußwaschung, anschl. 
Anbetung

Karfreitag, 02.04.2010 
10:00 Uhr Kinderkreuzweg / Herz 
Jesu 
12:00 Uhr Karfreitagsliturgie der 
Chaldäer/ Herz Jesu 
15:00 Uhr Feier vom Leiden und 
Sterben Christi /Heilig Geist – mu-
sikalische Gestaltung: Chor Mystic: 
Johannespassion von S. Peter

Karsamstag, 03.04.2010
21:00 Uhr Osternacht/ Herz Jesu 
musikalische Gestaltung: Chor 
Mystic

Ostersonntag, 04.04.2010
06:00 Uhr Auferstehungsfeier/ 
Heilig Geist 
09:00 Uhr Heilige Messe in ital. 
Sprache/ Herz Jesu 
10:00 Uhr Osterhochamt / St. Niko-
laus

Ostermontag, 05.04.2010   
09:30 Uhr Hochamt / St. Nikolaus
11:00 Uhr Familiengottesdienst / 
Heilig Geist

Weitere Termine und  
Informationen
finden Sie im Internet unter:  
www.kath-kirche-mombach.de

Freitag, 19. März                                                                                                                    
6.00 Uhr Ökumenische Früh-
wachen; Heilig Geist Kirche, 
anschließend gemeinsames 
Frühstück 

Montag, 22. März                                                                                                                 
Letzter Abend der ökumeni-
schen Gesprächsreihe

Freitag, 26. März                                                                                                                   
6.00 Uhr Ökumenische Früh-
wachen; Heilig Geist Kirche, 
anschließend gemeinsames 
Frühstück

Montag, 12. April   
20.00 Uhr Ökumenisches 
Bibelgespräch, Diakon Jörg 
Caprano; Ev. Friedenskirche

Montag, 3. Mai
20.00 Uhr Ökumenisches 
Bibelgespräch, Pfarrerin S. 
Kazmeier-Liermann; Ev. Frie-
denskirche

Mittwoch, 26. Mai
19.30 Uhr Ökumenischer 
Arbeitskreis, Friedenskirche

Immer wieder donnerstags...
20.00 Uhr Ökumenechor mit 
Dr. Mechthild Schade-Busch- 
Heilig Geist
Ökumenischer Kirchentag 
in München

12.-16.Mai 2010 Infos unter 
www.oekt.de oder in Ihrer 
Gemeinde

Ökumene in Mombach

Die nächsten MKK-
Treffs finden statt am:

Mittwoch,  den 14.04.2010  
um 19:00 Uhr (Jahresver-
sammlung)

Mittwoch,  den 12.05.2010  
um 19:00 Uhr

Mittwoch,  den 09.06.2010  
um 19:00 Uhr

in der Gaststätte zur  
Turnhalle, Turnerstraße 31  
in Mainz-Mombach.

Mombacher-Künstler-Kreis
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caritas-zentrum 
St. Rochus
Veranstaltungshinweise

Mittagstisch im Rochus
Besonderes Mahlzeitenange-
bot für ältere Menschen: be-
darfsgerecht, gesundheitsbe-
wusst, in netter Atmosphäre. 
Montag – Freitag ab 12 Uhr 

Gedächtnistraining
Anregende Übungen in 
geselliger Runde fördern die 
Konzentration, steigern die 
Merkfähigkeit, sensibilisieren 
die Wahrnehmung. (alle 2 
Wochen) jeweils am 1. und 3. 
Montag  13 – 14 Uhr

Stuhlgymnastik
Wer im Alter nicht mehr so 
mobil sein kann, muss auf 
aktivierende Bewegung nicht 
verzichten. Die Übungen 
kräftigen den Bewegungsap-
parat, fördern Beweglichkeit 
und stärken das Herz-Kreis-
lauf-System. (alle 2 Wochen)
jeweils am 2. und 4. Montag 
von 13.00 – 14.00 Uhr

Werkstatt Seidenmalen
für alle, die Freude haben, 
mit anderen kreativ zu ge-
stalten. Vorkenntnisse nicht 
erforderlich. Donnerstags 
10 – 12 Uhr

Yoga und Entspannung
Die Übungen dienen der 
Entspannung, Beruhigung 
und Kräftigung und sind 
besonders für ältere Men-
schen ausgewählt. Freitags 
10.30 – 11.30 Uhr 

Weitere Angebote: s. Ver-
anstaltungshinweise des 
Projektes

CaféKIBS – Kontakt · Information 

· Beratung · Service

Anmeldung und Infos 
im Caritas-Zentrum  
St. Rochus, Emrichruhstr. 33, 
Telefon 06131/6267-0

Ein Gemeinschaftsprojekt von Caritas-Zent-
rum St. Rochus und Haus Haifa. Mit Unter-
stützung des Programms Soziale Stadt stehen 
Mombachern folgende Angebote zur Verfü-
gung.

Haus Haifa
Schulkinderbetreuung 
Mo bis Fr von 12 – 16 Uhr;  Mittagessen 
und Hausaufgabenbetreuung für Kinder 
der ersten bis sechsten Klasse. Anmeldung 
erforderlich! Kosten: max. 75 € Essensgeld/
Monat

BürgerCafé
Anlauf- und Kontaktstelle für Information, 
Begegnung und Beratung. Wechselndes 
Angebot (Themen). Öffnungszeiten: Di und 
Fr 9 –12 Uhr

Internationales Frauenfrühstück
Mombacher Frauen aller Kulturen treffen 
sich zu gemeinsamen Frühstück, Kennen-
lernen und Austausch. Nächster Termin: 
Freitag, 16. April 2010, 10:00 Uhr

Anmeldung und Infos
Kinder-, Jugend- und Kulturzentrum  
Haus Haifa, Zeystr. 5, 55120 Mainz
Tel: 06131/688022 · www.haus-haifa.de

Caritas-Zentrum St. Rochus
BürgerCafé
Anlauf- und Kontaktstelle für Information, 
Begegnung und Beratung. Öffnungszeiten: 
Mo, Mi, Do 9 – 12 Uhr

Anlauf- und Kontaktstelle  
allgemeine Sozialberatung
Sprechzeiten: Mo und Do 9 – 12 Uhr

Info-Treff Sozialhilfe
Info-Treff und Sprechstunde der Erwerbslo-
sen- und  Sozialhilfeinitiative Mainz e.V. zu 
Arbeitslosengeld II und Sozialhilfe. Termine: 
Mo 10 – 12 Uhr

Schreibwerkstatt
Unterstützung und praktische Hilfen beim 
Schriftverkehr mit Behörden.  Termine: Mo 
und Do 10 – 12 Uhr

Kochwerkstatt
Offener Treff und Mitmachwerkstatt zum 
Thema „Gesunde Ernährung mit wenig 
Geld“. Information, Haushaltsberatung, 
praktische Tipps und gemeinsames Kochen 
günstiger Rezepte. Termine: jeder 1. und 3. 
Donnerstag, 9 – 12 Uhr

InternetCafé
Die Welt des Internets entdecken und im 
Alltag nutzen. Nach Bedarf mit Anleitung 
und Hilfestellung. 
Web-Zeiten: Mo, Di, Do 9 – 16 Uhr

InternetTreff und PC-Sprechstunde
Workshop und Offener Treff für Tipps, 
Ratschläge und praktische Hilfen rund um 
Computer und Internet.
Termine: Mi, 9 – 12 Uhr

Computer für Anfänger – Aufbaukurs  
Neuer Kurs ab 18. März 2010.
4 x 2 Std., Do, 10 –12 Uhr

Internet für Einsteiger – Grundkurs
Neuer Kurs ab 15. März 2010.
4 x 2 Std., Mo, 10–12 Uhr

Trainingskurse für berufliche  
Wiedereinsteiger/innen
Bewerbungs- und Kommunikationstrainings 
zur Verbesserung der beruflichen Arbeits-
marktchancen für Mombacher Eltern, die 
nach Erziehungszeiten wieder beruflich 
tätig sein wollen. Mo bis Fr, 8:15 –11:45 Uhr 
Nächster Termin im Mai

Anmeldung und Infos 
caritas-zentrum St. Rochus,  
Emrichruhstraße 33, Telefon 06131/6267-0

Sprachkurse
In Zusammenarbeit mit der VHS bietet Ca-
féKIBS ab Anfang 2010 folgende Sprachkur-
se für Mombacher Bürgerinnen und Bürger 
mit Migrationshintergrund an. Ausgehend 
von den vorhandenen Deutschkenntnissen 
werden Themen des alltäglichen Lebens, 
die der Orientierung und Einbindung im 
Stadtteil dienen, sprachlich erarbeitet: Fa-
milie, Gesundheit, KiTa und Schule, Einkauf, 
Bürgeramt und Ortsverwaltung u.v.m. Die 
Teilnehmer können ihre Deutschkenntnisse 
praktisch anwenden, dadurch festigen und 
ausbauen. 

„Mama lernt Deutsch“ 
Alltagsbezogener Sprachkurs für Mom-
bacher Mütter von Kindergarten- und 
 Schulkindern. Di, 8.30 –11.45 Uhr im Haus 
Haifa. Aktueller Kurs belegt, weitere Kurse 
auf Nachfrage.

„Deutsch als Zweitsprache“  
Alltagsbezogener Sprachkurs für Momba-
cher Bürgerinnen und Bürger mit prakti-
schen Exkursionen. Mi, 8.30 –11.45 Uhr im 
caritas-zentrum St. Rochus. 
Aktueller Kurs belegt, weitere Kurse auf 
Nachfrage

Anmeldung und Infos in den Einrichtungen

CaféKIBS Kontakt · Information · Beratung · Service

Alte Markthalle 6

55120 Mainz-Mombach

Telefon 06131/687007

Fax 0 6131/687019

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 8.00 –19.00 Uhr
Samstags 8.00 –14.00 Uhr

GESELLSCHAFT
F R AUTOMATISIERUNG

UND SYSTEMTECHNIK

GMBH

Schönbergstr. 6 · Mz-Mombach
Telefon + Fax 06131/681515

Wir führen aus:
Maler- und Lackiererarbeiten
Tapezier- und Bodenarbeiten

Innen- und Außenputz
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Die nächste 
Ausgabe  
erscheint …

Hauptstraße/Gastellstr. 1 · 55120 Mainz Mombach

685656
REPARATUREN
TV · HIFI · VIDEO · SAT

… schnell und preiswert
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HAnwaltskanzlei Busch

Hauptstraße 112
55120 Mainz

THOMAS BUSCH
- Mietrecht
- Erbrecht
- Strafrecht

BRITTA BURGER
- Familienrecht
- Verkehrsrecht
- Arbeitsrecht

in Bürogemeinschaft mit

DR. DIETER 
LANDMANN
- Ehrenschutz
- Nachbarrecht
- Baurecht

www.rabusch-mz.de
kanzlei@rabusch-mz.de
Tel. 0 6131/ 9 69 66-0
Fax 0 6131/ 9 69 66-33
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